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1 Allgemeine und methodische Erläuterungen zur lnsolvenzstatistik

Zahlungsschwierigkeiten im Oktober 1 995
lnsolvenzverfahren - Früheres Bundesgebiet sowie neue Gnder und Elerlin Ost
Wechselproteste und nicht eingelöste Schecks - Deutschland

Tabellenteil

Zusam menfassende Übersichten
1 Entwicklung der lnsoMenzen - Früheres Bundesgebiet .............
.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungen -

Früheres Bundesgebiet ......
1.3 Entwicklung der lnsolvenzen - Naue Länder und Berlin-Ost
1.4 Personen, denen (bzw. ftjr die) im Berichtszeitraum Konkursausfallgeld bewilligt wurde -

Früheres Bundesgebiet - Nzue Läinder und Berlin-Ost
1.5 Wechselproteste und nicht eingelöste Schecks - Deutschhnd

2 lnsolvenzverfahren nach Rechtsformen, Alter der Unternehmen und Forderungs-
größenklassen (Oktober 1995) ..

Unternehmensinsolvenzen nach Wirtschaftszwe§en (OKober 1 9951 »
lnsofuenzverfahren nach Ländern (Oktober 1 995)
lnsolvenzverfahren nach Rechtsformen, Alter der Unternehmen und Forderungs-
größenklassen (Januar bis Oktober 1995) ...........

Unternehmensinsolvenzen nach Wirtschaftszweigen (Januar bis Oktober 1 995 1 »
lnsolvenauerfahren nach Ländern (Januar bis Oktober 1995)

1) Zuordnung nach der Klassifikation der Wirtschaftszweige (Ausgabe 1993)

Soweit nicht anders angegeben, beziehen sich die Angaben auf den Gebietsstand
der Bundesrepublik Deutschland seit dem 3.10.1990.

Die Angaben fr,ir das frtihere Buhdesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland
nach dem Gebietsstand bis zum 3.10.'1990, sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben fur die neuen Länder und Berlin-Ost beziehen sich auf die Gnder Brandenburg,
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen sowie auf Berlin-Ost.
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Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler bzw. sachlicher Gliederung werden in den 'statistischen Berichten' der
Statistischen Amter der Länder unter der Kennziffer J I 1 veröffentlicht.
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1 Allgemeine und methodische Erläuterungen zur lnsolvenzstatistik

Vorbemerkung

lm früheren Bundesgeb iet werdendie
Fälle von Zahlungsunfähigkeit oder Überschuldung durch
die Konkurs- und Vergleichsordnung geregglt. ln den
neuen Ländern und Berlin-Ost gift die Ge-
samtvollstreckungsordnung und das Gese2 zur Unter-
brechung von Gesamfuollstreckungsverfahren.

1.1 Gegenstand der Statistik
Mit Hilfe der lnsolvenzstatistik werden die eröffneten und
mangels Masse abgelehnten Konkurs- und Gesamtvoll-
streckungsverfahren, die eröffneten Vergleichsverfahren
sowie die unterbrochenen Gesamtvollstreckungsverfah-
ren ermittelti

Die Meldung dieser lnsolvenzfälle erfolgt durch die Ge-
richte, bei denen diese Anträge gestellt werden, sobald
der Beschluß über die Eröffnung bzw. Unterbrechung
ergangon oder der Antrag mangels Masse abgelehnt
wurde.

Die finanziellen Ergebnisse werden nur fur die eröffneten
Konkurs- und Gesamtvollstreckungsverfahren sowie
Vergleichsverfahi'en festgestellt. Bei einem Teil der eröff-
neten Verfahren stellt sich dabei im Laufe des Verfahrens
regelmäßig heraus,' daß keine Masse vorhanden ist.
Auch flir diese mangels Masse eingestellten Verfahren
wird das finanzielle Ergebnis erfaßt. Die Meldung über
das finanzielle Ergebnis soll das zuständige Amtsgericht
spätestens drei Monate nach dem ersten Prüfungster-
min abgeben. Da das Verfahren bis zu diesem Zeitpunkt
oft noch nicht beendet ist, kann es sich teilweise um
vorläufige Ergebnisse handeln. Die Meldung über das
finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen Vergleichs-
verfahrens ist nach Eintritt der Rechtskraft des Be-
schlusses über die Beendigung des Vergleichsverfah-
rens von den Amtsgerichten abzugeben.

1.2 Rechtsgrundlagen
Die Statistik der Konkurs- und Vergleichsverfahren
wurde durch eine Bestimmung des damaligen Bundes-
rats ab dem Jahr 1895 zentral durch das Kaiserliche
Statistische Amt, später durch das Statistische Reichs-
amt (Verordnung über die Konkurs- und Vergleichssta-
tistik vom 29. Dezember 1927) durchgeführt. Während
des Zweiten Weltkriegs ruhte die Statistik. Nach dem
Krieg wurde im Jahr 1949 die Statistik aufgrund von An-
ordnungen der meisten Landesjustizministerien nach den
alten Richtlinien, jedoch dezentral, durch die Statisti-
schen Landesämter wieder aufgenommen. ln Berlin
(West) erfolgte die Wiedereinführung im Jahre 1951 und
im Saarland schließlich im Jahre 1957.

-\
Diq Gesamfuollstreckungsordnung in ihrer heutigen
Form, die am 6. Juni 1990 noch vom Ministerrat der
ehemaligen DDR erlassen worden war, wurde zusam-
men mit dem GeseE über die Unterbrechung von Ge-
samtvollstreckungsverfahren im Einigungsvertrag vom
31.08.1990 in den Rang eines Bundesgesetzed erho-
ben. Die Landesergebnisse der Statistischen Landesäm-
ter werden vom Statistischen Bundesamt zum Bundes-
ergebnis zusammengestellt.

1.3 Erhebungsmethode
Die Erhebung der Konkurs- und Vergleichsverfahren
bzw. Gesamtvollstreckungsverfahren erfolgi weitgehend
nach bundeseinheitlichen Richtlinien. Die Erhebungs-
formulare werden von den Berichtsstellen (Amts-/
Kreisgerichte) ausgefttllt und an die Statistischen Lan-
desämter gesandt. Die Ländesämter bereiten das Ma-
terial auf und senden das Landesergebnis an das Stati'
stische Bundesamt weiter. Die Auflcereitung erfolgt ein-
heitlich in der Gliederung nach Wirtschaftszweigen,
Rechtsformen der Gemeinschuldner, der Höhe der vor-
aussichtlichen geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem Alter der insolventen Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnisse der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden lährlich aufbereitet. Da sich die
Abwicklung der eröffneten Konkurs- und Vergleichs-
verfahren über einen längeren Zeitraum erstreckt, wer-
den diejenigen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum
3'1.12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden Jahres vor-
liegt.

1 .4 Veröffentlichungen
Das Statistische Bundesamt veröffentlicht monatliche
lnsolvenzzahlen im "Statistischen Wochendienst", in
"Wirtschaft und Statistik" sowie in der Fachserie 2 Reihe
4.l "lnsolvenzverfahren". Außerdem werden Jahreser-'
gebnisse im Statistischen Jahrbuch dargestellt.

Die finanziellen Ergebnisse werden einmaljährlich in der
Fachserie 2 Reihe 4.2 "Finanzielle Abwicklung der lnsol-
venzverfahren" sowie in "Wirtschaft und Statistik" und im
Statistischen Jahrbuch veröffentlicht.

1 .5 Begriffsabgrenzurlgen
lnsolvenzverfahren = beantragte Konkursverfahren plus
eröffnete Vergleichsverfahren abzüglich Anschlußkon-
kurse plus beantragte Gesamtvollstreckungsverfahren.
Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfahren, die
als eröffnete Vergleichsverfahren bereits statistisch erfaßt
wurden.
Beantragte Gesamtvollstreckungsverfahren = eröffnete
und mangels Masse abgelehnte Verfahren.
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2 Tahlungsschwierigkeiten im Oktober 1995

2.1 lnsolvenarerfahren

Für Oktober 1995 meldeten die Amtsgaichte im
f rüheren Bundesgeb iet 1 757 lnsolven-
zen, darunter 1 357 lnsoMenzen von Unternehmen. Das
entspricht einer Zunahme der GesapEahl gegenüber
Oktober 1994 um 4,5 % und der Untemehmensinsol-
vonzen um 11,2%.

Von den insgesamt 1 357 insolventen- Unternehmen
hatten 208 ihren wirtschaftlichen Schwapunkt im Verar-
beitenden Gewerbe (+ 3,0 %), 292 im Baugewerbe
(+ 15,9 %), 351 im Handel (+ 10,0 %), 78 im Gastge-
werbe (- '1,3 %), 87 im Verkehrsgewerbe (+ 8,8 %), 321
waren sonstige Dienstleisturgsunternshmen (ohne Kre-
dit- und Versicherungsgewerbe) (+ 23,5 %) und 20 in
anderen Bereichen.

Neben den Untemehmen waren 264 natürliche Perso-
nen o.ä. von einem lnsolvenzantrag bötroffen (-2,2%).
Außerdem wurde in 136 NachhBangelegenheiten Kon-
kursantrag gestellt (- 28,8 Yo). 

1

Von Januar bis Oktober 1995 wurden insgpsamt 17 934
lnsolvenzen gemeldet, darunter 13 573 von Unterneh-
men. lm Vergleich zum Vorjahreszeitraum entspricht dies

einer Zunahme der Gesam2ahlvon 8,0 % und der Un-
ternehmensinsolvenzen von 10,3 %.

Nach Angaben der'Bundesanstalt fr.ir Arbeit wurden im
Oktober 1995 10872 Personen im früheren Efundes-

, gebiet ein Konkursausfal§eld bewilli,grt; das sind 7,O %
mehr als fr.lr Oktober 1994. Von Janur bis Oktobsr
1995 waren es 111147 Personen gegenriber 103210
im gleichen Zeiüaum des Vorjahres (+ 7,7 %1.

lnden neuen Ländern und'Berlin-Ost
'wurden im Oktober 1995 insgesamt 593 Anträge auf

Eröfhung eines Gesamtvollstreckungsverfahrens ge-
stellt, wobei sich 521 Anträge gegen Unternehmen
richteten. Dies entspricht eine Zunahme von 37,6 baiv.
46,3 Yo gegenüber Oktober 1994.

Von Januar bis Oktober 1995 mddeten die A,mts-
gerichte in den neuen Gndern und Elerlin-Ost blsher
5 678 lnsolvenzfälb, daruntör 4 656 gegen Unternetr-
men. Das entspricht einer Zunahme der GesamEahl
gegenüber dem gleichen Voriahreszeifaum um 41,8%
und der Unternehmensinsolvenzen um 43,9 %.

lm Oktober 1995 bekamen 6938 Personen in den neu-
en Ländern und Elerlin-Ost ein Konkursausfallgtsld bevr/il-
l§t. Von Januar bis Oktober 1995 waren es 70 601 Per-
sonen, die ein Konkursausfal§eld erhislten.

Eröffnoto Konlurs\,Brhhren ..............
+ mangele fuhoee

abgolehntc Konkuruc ..................
+ eöffneta Verglobhaorfahren .........
- AnechkrBkonkurce ..........................

= INSOL\Ei,IZEN

Eöffnete Verfahren ........................
+mangolelvk

abgelehnte Verfuhren ..................

= Geoamtvobtreckunganeriahren ..

lnsolvenzubersicht

10,7

Fr{iheree Bundeagetliet

44 + 2'l.,7

953 + 7,4
' 4 + 3O0,0

4 + 3OO,0

1 357 + 11,2

Neue Länder und Borh-Oüt

+ 21,6 188 + e.4

+ 4?,7 333 + 55,6

+ 37,6 521 + 46,A

4il2 + 10,1 3 806 + 9,6

&r
der

Vetändefl.flrg
gogonObar defli

Vofihrlnaoh€nzon

476 +

+
+
+

+

2,5
100,0
300,0

2.2 Wechselprotsie und nicht eirBdöste Sched<s

1 281
4
4

't 757

2@

13 264
51

,25
17 9S4

1 953

s725

5 67E

10,7
3,8
4,8

10,34,5

++

+

+

+ 29,5

+ 49,3

+ 41,8

s737
50
N

13t3 +

1 741,

2 915

4 656

+ &1,6

7,4
13,6
9,5

,8,0

390

s$i
+

+

50,8

.t3,9

lm Oktober 1995 wurden in der Bundesrepublik
Deutschland 5 258 Wechsel mit einem Eletrag von zu-
sammen 97 Mill. DM zu Protest gegeben (Oktober 1994:
5366 Wechsel über 116Mill. DM). Das ergibt einen
Durchschnittsbetrag von 18 448 DM je Wechselprotest
gegenüber 21 618 DM im Oktober des Vorjahres. Von
Januar bis Oktober 1995 sind insgesamt 52 665 Wech-
sel mit einem Eletrag von 934 Mill. DM zu Protest gege-
ben wortlen (Durchschnittsbstrag: 17 735 DM).

Außerdern wurden im Oktober 1995 in den alten und
neuen Bundesländern von den Landeszentralbanken
und l«editinstituten sowie der Postbank 141 604
Schecks vor allem wogen unzureichender oder fehlender
Deckung nicht eingelöst. Der Wert diaser Schecks belief
sich zusarhmen auf 574 Mill. DM (Oktober 1994:
14177O Schecks über 595 Mill.'DM). Der Durchschnitts-
betrag je nicht eingeErstem Scheck bettrg im Okober
1995 4054DM gpgenüber 4.197DM im Oktober des
Vorlahres. Die G€samEahl der von Januar bis Oktober
1995 nicht eingelösten Schecks belief sich .auf
1 Qg 827 mit einem Wert von zus€ilnmen 5 805 Mill.
DM (Durchschnittsbetrag 4 120 DM).

Oklobcr 1995

hog€€arnt

Veränderung I I Veränderung
gegonübor doml darunter Un-lgog6n0bei d€rn

Vophr I temehmen I voirtrr
h%llh96

ir.g€.smt

Ver&ldqung
gogonübor dom

Vofihr
h96

danrntcr Un-
tornohmon
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Darunter Unternohmon

1 Zusammenfaesende Übersichten
1.1 Entwicklung der lnsolvenzen - Früheres Bundesgebiet

3
3

11

40,2
43,9.15,9

7 318
7 8't1
2 777

VorauBoichtliche Forderungen

von ... bi6 unter... DM

unter lOO 0O0 1)
100 000 - 1 Mill. .......
1 Mill. und mehr ........

l:o-füEiä unA mangele Maese abgelehnto Konkurse einechl AnechluB'
konkuree.

Jahr
Monat

2 716
6 315
3 625
3 500
2 098
0 562
9 590I 730
8 445
9 828
2 821
4 913

1 219
1 013
1 603

1 287t
1 283
1 505

1 390
1 317
1 244
'1 449
1 320r'I 401
1 357

Januar - Ol«ober,l995
%

Unternehmen

.lnsolvenzen 1)

mangele Maeee
abgelehnte
Verlahren'

298
87
97
75
76
46
51
36
35
32
64
60

1
5
4

4
2r
7
4

994
463
180
266
207
825
061
321
989
871
987
713

887
783

1 136

981
893

1 012

993
975
905

1 087
940
998
953

4
0
0
9
7
7
6
5
o
I
0

2
6

13
13
12
10IIII
12
14

478
241
560
456
058
523
558
707
428
807
772
878

219
013
599

288
283
496

384
313
?60

447
320
395
357

4 201
9 140

18 876
18 842
17 589
15 936
14 643
13 271
12 922
14 117
17 537
zo o92

1 681
1 399
2 085

736r
701
968

793
725
653

973
74Or
888
757

324
94

105
82
84
57
57
42
39
37
73
67

862
639
512
695
743
238
204
029
667
403
853
997

250
103
539

353
207
389

330
301
213

516
277
397
2e1

1

6
4
4
3
2
1

0
9
0
2
4

3 943I 059
18 804
18 793
17 543
15 887
14 607
13 243
12 903
14 094
17 482
20 050

1 680
1 399
2 081

737
701
959

788
723
649

970
740
882
757

Jahr

Monet

Juni........
Juli.........

1 970
1 980
1985
r986
1 987
'1988
1 989
1 990
1991
1992
1993
1 994

1994 Oktobor .......
Novomber.... I

3
3
1

40,9
43,6
15,5

675
738
267

40,0
44,7
15,4

702
785
270

1

2

1

?
3

Dozomber ...

1995 Januar
Februar ...................
Mäz .......................

7
5
4

5
2r
7
4

iTiGnk-uß-undVeroleichBvertahronzuaammenohnaAnschluBkonkurse,
' denen oin eröffnetäe VergleichBverrahren volauegegangen iat.

1.2 Beantiagte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungen-)
Früheres Bundesgebiet

67
449
209
379

214
196
250

2111
263r
268t

257.
317t
284

308
344
330
333

325
643'l 118

1 532

't42
107
122

1) Einochl. unbekannt.

1.3 Entwicklung der lnsolvenzen*) - Neue tänder und Berlin-Ost

3?8
669

1 213
1 779

392
092
327
911

356
303
372

362r
425t
476t

516
548
057

264
234
328

269
322
365

334
409r
400

413
415
408
390

1

3

167
130
141

171
183
229

166
1 83r
237

1 63_
178
240
203

401
185
761
836

431
364
469

440
505
594

500
592t
637

576
593
648
593

'I

2
4

5frö-rfn-äiä und mangele Ma38e abgslehnte Verfahrsn nach der Geeamt'
vollslreckungBordnung.

April .......................
Mai ..-.....................
Juni .......................

151
1 62r
2OOt

148
'161 r
209

405
478r
493

448
501
547
521

lnsgesamt
Konkursv6dahtenKonkureverlahren

Vergleichs-
vsrfahrenlneofuenzen 1) in€gsBamt

I darunter
lmangele Maeee

I abgelehnt

daruntar
inangele Maeee

abgslehnt

Vergleiche-
verfahraninogesamt

OKober 1994OKober 1995
AnzehlAnzahl %Anzahl o/o

lnBgesamt

erötfnete
Vertah16n

mangele Maaae
abgelehnle
Verfahren

insgesamtinsgesamt
eröffnete
Verfahren

140
157
217
188
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zu6ammÖnvon Unternshmen 1) von Dritten 2)

bewilligt für ... Pereonen

1 Zusammenfassende übersichten
1.4 Personen, denen (bzw. für die) im Berichtszeitraum Konkursausfallgeld bewilligt wurde*)

^ EinzeF und Sammolanträge

Jahr
Monat

Früheree Bundo39ebiot
.15155
13 587
13 461I 917
5 972
7 719
5 285
5 897I 150'tl 797

481
555

2 457

546
1 003
1 501
1 .159

808
871

1 073
883
512

I 332

Neue Länder und Berlin-Oet
1 162
1 534

136
96

119

174
1'17
145
172
147
247
156
181
165
164

1 412
1 184

990
769
680
727

9 256
9 126I 434
9 217I 868

'12 034

Deutsohland
12 490

Veränderung
gegenüber dem Voqlahr

1985...... 117 344
109 267
107 159
81 411
66 848
63 472
64 035
86 512

126 153
127 830

1ö 161
'11723
12 897

I 982
11 209
14 371
10 990
13 516
9 912
9 908
9 705

10 682
10 472

02 193
95 680
93 698
72 494
60 876
55 753
58 750
80 615
18 003
16 033

I 6aO
11 168
10 440
I 436

1o 206
12 870I 831
12 708I 041I 835I 822
10 170

9 540

40 238
60 183

4t 400
.61 717

5 240
5 980
7 350
5 644
6 520
I519
6 792
6 532
7 390
7 521
7 244
7 501
6 938

5 104
5 884
7 231
5 470
6 403
a 374
6 620
6 385
7 143
7 365
7 063
7 336
6774

l
;
+
+
+

;
+
+
+
+

:
+
+
+

%

0,8
6,9
1,9

24,O
17,9

5,1
0,9

35,1
45,8

1,3

1,2
27,8

7,9
18,1
8,7
9,5

'16,9
29,O
13,8
3,8
1,1
8,1
7,O

x
49, t

18,6
32,8
80,1

52,7
77,4
85,3
24,3
51,0
49,4
69,4
23,6
22,2
32,4

1986
1 987
1 988
1 989
1 990
'1991
1 992.
1 993
1 994

1994 OKober ..
November
Dezember

'1995 Januar ....

Juli..........
Auguet .....
September
Oktober ...

1 993
1 994
1 994

+

+
+
+

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

Dezember ......

1995 Januar ...........

Oklober ..
Novembar

Fabruai
Mä2...
April
Mai
Juni
Ju|i..............
4u9u6t.........
September...
Oktober.......

1 e-iElEflileEewilligung; ohne Anträge von Einzugggtellen auf Entrichlung 2) Z.B. von Kroditinstituten aufgrund abgetretener Aneprüche.
von Beiträgen.

l) Sammelanträqe z.B. von BetriebErat, Geworkechaft oder' kän(uieverwätrJr. Quslle: Bundeaanstall fürArbeit, Nürnberg

1.5 Wechselprotestd und nicht eingelöste SchecksJ - Deutschland

Nicht eingelöste Schecks 1)

Durchechnitt§-
betrag

je Scheck

Früheres Bunde8gebiot

Jahr
Monat

52 546
29 744
04 944
83 434
68 909
60 4'13

53 723
61 769

2 291 095
2 098 334
2 037 554
1 877 717
1 496 321
1 359 397

4
4
4
4
4
4

5
6
7
7

993
686
580
283
424
458

523
880
216
700

595
584
758
584
495
584
616
612
560
639
562
579
574

DM

'179
233
248
281
957
279

035
744
590r
649

197
264
452
264
725
891
523
156
900
337
981
396
054

2
2
2
2
2
3

4
4
4
4

4
4
5

4
3
3
4
4
3
4
3
4
4

1994 Oktober ........
November.....
Dezembor .....

64 016r
66 199

5 366
5 55a
5 439
5 436
4 482
5 813
4 785
5 417
5 197
5 985
5 444
4 A4A
5 258

368 667
450 210
572 O38t
656 159

141 770
I 36 437
't 39 027
'136 958
132 899
1 50 090
136 179
147 273
1 43 594',
147 351
141 175
131 704
'141 

.604

15 526
1 6 980r
22432

21 618
20 471
27 211
16 188
14 949
19611
17 973
1A 276
20 204
15 539
18 920
16 914
18 448

671
95e
o87
485

116
1'16
148

88
67

114
86
99

105
93

103
82
97

1995 Januar ........
Februar.......
März ...........
ADril ............
Mai .............
Juni............
Juli .............
August.........
Septembor ..
Oktobar......

Ab Dezember 1973 werden nur noch Angaben von denienigen Kreditge-
noeeenachaften nachgewieeen, deren Bilanzeumme am 31.12.1972
10 Mill. DM und mehrbetrug Bowie von eolchen, die bis dahin bsrichtg-
pllichtig waren.

1) Ab Januar 1991 beziehen eich die Angaben auf die Bundeorepublik
Deutschland nach d6m Gebieteetand ab dem 3.10.1990.

Wechoelproteste 1)

BetragFälle Betrag
Durchechnitte-

botrag
ie Wecheel

Fälle

Anzahl MiII. DMAnzahl MiII. DM DM

1 Bei Landeszentralbanken und Kreditinstituten (einschl. Teilzahlungekre-
ditin8titutanl im Bundesoebiet. Ab Dazember 1980 worden zusätzlich die
von den Poätgiro- und Foeteparkaesenämtern (ab Januar 1992: Dsutoohe
Postbank AG) nicht eingelösten Schecks nachgewiesen. Von den Kredit- ,

genoBsengchattan maldeten bie November 1973 nur di6ienigen lnatitute,
deren Bilanzeumme sich am 31.12.1967 auf 5 Mill. DM ünd mehr belior.

-7-

Quelie: Deuteche Bundeebank, Frankfurl a.M.



2 lnsolvenzverfahren nach Rechtsformen, Alter der Unternehmen und Forderungsgrößenklassen
Oktober 1995

Alter des Untemehmens

Größenklasse
der Forderung

von ... bis unter... DM

Unternehmen und Freie Berufe

Untemehrnen und Freie Berufe. M 053 1357 1

nach Rechtsfonnen

t88 333 621 I 878 1 576 +10,2

bzrv.
AFG)
nahme

Nichteingetragene Untemehmen

Eirzeluntemehmen... .... ... :

Personengesellschaft (O HG, KG)

darunter: GmbH& Co. KG ...,
Gesellschaften m.b.H. .

Aktiengesellschaften, KGaA .. .

Eingetragerie Genossenschaft en

sonstige eingetrag. Untemehmen

bis unter 8 Jahre all

I Jahre und älter. . .

Übrige Gernelnschutdnel

Nätorliche Personen. . . . .

Nachlässe

sonstige Gemeinschuldner

lnsgesarnt

unter 10 ü)O

100@ - 1@000

r@000 - 500@0

500000 - 1Mi[.

l Mi[. - 10Miil.

10 Mill. und mehr

1) Frilheres Bundesgebiel.

2) Neue Länder und Bedin-Osl.

285 32, - n
91107-3
37873
T3602

531 8n 4 ß7
26-1

i-4
78-1

nach dem Alter der Untemehrnen

n2 1029 2 ,179

181 328 2 9

ÜUrige Gemeinschutdner

328 /OO 16

z8ß7-12
87136-2
37-t

lnsgesamt

1281 1767 4 203

218

398

116

136

107

6

z37

465

568

217

24
ß

5

58

38

g2

10

390 593 2 360 2 112 +11,3

37

16

50

37

296

4

N7

147

t9

67

152

8t

137

n

14
6

9

5

167

3

323

10

5f

42

13

2

16

u
162

66

61

1

1Tt

9

12

7

314

1

!
4

72

54

t5

3

499

116

99

67

1 141

7

4

12

411

88

8?

63

979

5

8

3

+21 ,4

+31,8

+n,7

+6,3

+16,5

+«),0

-50,0

+300,0

fi2
19

1 531

u7\
1 261

315

+2'l ,4

+10,2

-11,9

-3,7

-22,6

-4,4

+6,8

' +7,2

+8,4

+ß,4

+15,7

i12,1

72

19

/t9

4

172

311

151

10.

536

323

195

18,

z.37

517

727

254

343

«!

0e

nach Größenktassen der angerneldeten Forddrungen

x

x

x

x

x

x

16

89

720

1U

153

11

253

554

788

321

397

37

3) Deulschland; verminderl um di6 Zahl derAnschlußkonkurse.

lnsolvenzen 3Konkurs-\ verfahren 1)
Gesamtvollstreckun gs-

verfahren 2) dage

eröffnet
mangels
Masse

ab
oelehnt

zu-
sammen

Er-
öffnete

Ver-
gleichs-

ver-
fahrenl)

eröffnet
mangels
Masse
,AE

oelehnt

zu-
sammen

tns-
gesamt tns-

gesamt

-8-



lnsolveruen 3

dao€
l<onkurs-

verfahren 1)
Gesamwdlstrecrungs-

verfahren 2)
lnS.

'g6amt tns-
gesamt

eröffnet
mangels
Masse

ab.
oelehnt

2U-
sammen

Er-
öffnete

Ver-
gleichs-

ver-
fahrenl )

eröffnet
mangels
Masse

ab
oelehnt

zu-
sammen

Wirtschaftsgliederung
-Kuzbezeichnung-

(+)Nr.
der

3 Unternehmensinsolvenzen nach Wrtschaftszweigen
' Oktober 1995

Land.u.Forstrrirtschaft . . .

LandMdschai,geuerb
liche Jagd

Forstwiischafr

2 15

B Fischereiu.Fischzuchl.. 1

Bergbau u.Gew.v.Steinen
u.Erden 2
)(ohlenbergbau,Torf-
gadnnung
Gew.v.Erdöl u.Erdgas,
Erbrg.verb. Dienstleistg.
Bergbau a.Uran-u.
Thoriumeze

Ezbergbau
Gerry.v.Steinen u. Erden,
sonst.Bergbau. . . . . .r.

Verarbeitendes Gewerbe 91 117 208 2 29 lf 76 2U

Emährungsgarerbe 12 15 1t t6 31

Tabaloerarbeitung

Textilgewerbe

wz93

256

23

13

16

2

12

2

36

barr.
Ab(,
nahme

12,3

42,3

I

+10,9

+34,8

"1,'
-18,8

+100,0

+108,3

+5(),0

4,4

2A

01

02

2A

ß

t66

6

6

6

0

9

f

7

1 7 I

1

I1

c

10

11

12

13
14

D

15

16

17

18

19n

4

11

2

16

3

16

5

t3

x
3

n

I x21

BekleidungsgevYerbe

Ledergarverbe.....
Holzgelrverbe (oh.H.v
Möbeln) ...:.....
Papiergarverbe
Verlags-, Druckge'werbe,
Vervielfältigung
]Gkerei, Mineralöhrer-
arbeitung, H.v. Brutstoffen

Chemlsche lndustrie. . .

H.v.Gummi-u. Kunststoff-
waren . .

Glasgelerbe,Keramik,
Verarb.v.Steinen u.Erden

1

2

2

9

4

5

1

I

2

4

3

2

4

1

5

2

9

2

7

1

11

I

7

3

6

7

5

4

21
2.

73

2ii
ß
ß

1

6

1

--'41+300,0
- ? 14 +1«',3

7 15 3 +469,9

3) Dautschlendi vominderl um dio Zahl dor Anschlußkonkurca.1 ) Fr{lheres Bundesg€biol.
2) Neue Länder und Eedin€sl.

4

.,12

I

-9-



Gesamtvollstreckun gs-
verfahren 2)verfahren 1 )

Konkurs-

mangels
Masse

ab-
oelehnt

zu-
sammen

tns-
gesamt ins-

gesamt
eröffnet

mangels
Masse

ab
oelehnt

zu-
sammen

Er-
öffnete

Ver-
gleich+

ver-
fahrent )

eröffnet
Wirtschaftsgliederung

-Kuzbezeichnung-

3 U nternehmensi nsolvenzen nach Wirtschaftsaleigen
Oktober 1995

lnsolvenzen

Nr.
der ba.r.

Ab-(-)
nahme

%

n

28

ß
30

3t

32

33

u

35
36

37

E

4
41

F

G

50

5i

52

Metallezeugung
u.-bearbeitung .

H.v.Metallezeugnissen

Maschinenbau
H.v. B0romasch., DV-Gerät.
u.-Etnr. .

H.v.Geräten d. Elektriz.-
ezg.,-verteilungu.ä. .....
Rundfunk-,Femseh-u.
Nächrichtentechnik .....
Medizin-,Meß.,Steuer-
u.Regelungstechnik,Optik .

H.v.l&aftwagen u.
Kaftaagenteilell . r.....,
Sonst.Fahzeugbau. . . .

H.v.Möbeln,Schmuck,
Musikinstr.,Sportger.usw

Recycling

Handel ;lnstandh.u.Rep.v.
Kfz u.Gebrauchsgütern ..
Kfz-Handel, lnstandh.u.
Rep.v.Kfz;Tankstellen . . . . .

Handelsvermittlung u.
Großhandel (oh.Kfz) . . ... .

Eh.(oh.Hahdel m.Kfz u.
TanlGt.);Rep.v.Geb.gtlt. . . .

H Gastgewerbe . ..

Verkehr-u.Nachrichten-
llbermittlung
Landverkehr;Transport i.
Rohrfemleitungen ......
Schiffahrt

Luftfatut
Hilfs-u. Nebentlltigk.f .d.
Verkehr;Verkehnsverm.

Nachrichten0bermittlung

1) Fri,lheres Bundesgebiet. .

2) Neue Länder und Bodin-Ost.

4

3

16

19

2

2

4

3

n
12

,l

4

2

4

3

2

:
I

1

43

3l

3

6

2

E

6

3

12

2

8' 12 55

3637

2 2

7

58

39

2

6

4

9

5

1

10

1

€5,7

-5,2

-5,1

+50,0

'+33,3

-50,0

+l- O

+60,0

+200,0

+100,0

+300,0

1

3

I
2

9

8

3

2

n8 4 4 I
22

Energie-u.Wasser-
vel§orgung

Energieversorgung

Wasserve6o19ung

Baugewerbe 76 216 291 I 79

101

16

47

3E

1'l

21

7

250

28

117

r05

67

351

4
164

143

78

33

6

15

12

1

fi3

13

ß
54

36

4

464

57

210

197

111

,110

51

171

188

95

96 175 /t67 352 +32,7

80

7

31

42

32

+13,2

+1 1,8

+2.,8

+4,8

+20,0

3814

2

60

61

62
6A

u

63 87

32

x

39

6 19 26 112 106 +5,7

3 I 11 50 54 :7,4

2 .1 +1OO,O

-112-x
3 10 13 51 4 +15,9

7 7 +l-O

3) Deutscirland; vermindert um die Zahl der Anschlußkonkurse.

2

1

5 7

- l0-



Gesamtvollstreckun gs-
verfahren 2),

l<onkurs.
verfahren I )

eröffnet
mangels
Masse

aF
qelehnt

zu-
sammen

tns-
gesaml rns-

gesamt
eröffnet

mangels
Masse

aF.
oelehnt

zu-
sammen

Er-
öffnete

Ver-
gleich+

ver-
fahrenl )

Wirtschaftsgliederung
-Kuzbezeichnung-

Nr.
der

,J Kredit-u.Versicherungs-
gewerbe

65 Kreditgeti"rbe

Versicherungsgarverbe
]0edit-u.Versich+
rungshilfsgartterbe. . . .

Grundlt.-,Wohnungswesen,
Varm.bcwegl.Slchcn usw .

Grundstücks-u.
Wohnungsresen.......
Verm.bewegl.Sachen
oh. Bedienungspersonal . .

Oatenverarbeitung u.
Datenbanken

73 Forschungu.Entwicklung
74 Erbrg.v.Dienstleistungen

0bemiegend f.Untem. . .

Eniehung u.Unterricht. . .

Gesundheits-,Veterinär-
u.Sozialwesen

Erbringung sonst.öff.u.
persönl.Dienstleistungen
Ahrasser-,Abfallbeseiti-
gung u. sonst.Entsorgung .

lnter€ssenvertr.,kirchl.
u.sonst.rel.Vereinig.. . . . . .

Kultur,Sport u.
Unterhaltung
Eöringung v.
sonst.Dienstleistungen . . .

3 Unternehmensinsolvenzen nach Wirtschaftsareigen
Oktober 1995 ,

2 7

3

lnsolvemen

Zu- 1+;
ba,v.

AbG)
nahme

't0 15 33,3

6 15 60,0

%

x44

1

2

9

4

5

t

I

195

4
10

ß

116

66
67

K

70

71

72

8

M

N

o

90

91

92

93

7C-

12

2

I
I

55

271

56

12

v
I

171

3

19

16

1357 I
darunter Handwefi

140

71

19

2

10

I 3t06

73

\

26

216

7

2

17

1

2

I

3

4

n2

3

333188

17

13

3

3

I

27

3

,?

19

4

3

3

4
1

37

n

219

47

9

37

.,|

155

15

z3

13

I 576

+39,0

+55,3

+77,8

+/- 0

+300,0

+39,4

63,3

+l-0

63,6

x

4,3

+53;8

+19,2

6

1 6

3

4

I 5 +80,06

11 26

,11

15

953

85

2
zlil

11

2

7

2

3

8

37

2

1

f

2

t0 17 17

4 112

r«,trto Alle tllfirtschafrsbereiche . 40'f

r.r<,mo Handwerk insgesarnt .... 55

16

28

-8

D Verarbeitendes Gewerbe

F Baugarerbe....
G Handel;lnstandh.u.Rep.v.' Kfz u.Gebrauchsltttem . -
O Erbringung sonst.öff.u.

persönl.Qienstleistungen .

rc,e,( Sonstige Wirtschafrs-
x.x,u,Hbereiche.....
t

1) Früher€s Bund6gebi6l.
2) Neue Länder und Berlinosl.

521 I 878

30 t2 62 202 162 +32,9

3 4 7 45 35 +28,6

n 2. 42 'll3 91 +24,2

347ß17+52,9
- 2 1 +100,0

4 2' 6 16 I +100,0

3) Doutschland; vsrmindert um die Zahl der Anschlußkonkurse.

3

-il-



[and

Baden-Woiltemberg ..
Bayem.

Berlin. :

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Meck{enburg-Vorpommem . . . . . .

Niedersachsen ........

Rheinhnü'Pfats

Saarland .........;...
Sachsen.....-.'.
Sachsen-Anhalt .....
Schlestvlg-Holstein. . .. .

Th0dngpn

Ileutschland

Baden-W0rttemberg . . . . .

Bayem.

Berlin..:......
Brandenburg.. ........ .

Bremen ..,.....
Hamburg

Hessdn

Mecldenburg-Vorpommem

Niedecachsen

Nordrtreln-Westllaten. . . . .

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt ... .....,
Schleswig-Holstein. . . . . . .

Th0rlngEn .............
Dcutschland..

1) Fr0hor6 Bundesgpbiet.
2) l,leue Länder und Bodin€st.

4 lnsolvenzverfahren nach Ländern
Oktober 1995

lnsgceanil

59 233 82
51 28 279

71

r15 170

27

131

54

174

113

N
279

1U
103

24

71

171

$
192
.153

76

42

174

113

79

't03

216

243

107

78

27

74

183

56

178

521

67

2,
1y
50

83

73

2112

136

188

94

68

19

58

122.

41

118

390

4
21

106

36

68

71

ba,v.
AbG)
nahme

+11,3

+34,3

+14,8

**,2
+32,1

-11,1

4,1

6,6
-17,9

+7,9

-t3,1

+13,4

+90,9

+29,9

+126,0

-4,8

+41,1

96

54

03

ß

49

66

19

5

37

806515

N
.19

244

2,
55

65

4t
28

7

n52 79

32

1281 1757 4 2ob

darunter Untemehmen

155 .n7
174 216

5870-5
36

18
310

ß
35

t9t
45i'

76

42

17

57

135

145

346

63

39

103

593

ß 1,7 42

1

3

«t
59

71

300176

52

42

12

3

t9
50

50

98

45

62

119

6

64

162

75

2 350

205

216

1N
98

17

57

136

42

1ß
345

63

39

162

75

d2

94

+50,7

+14,9

+27,7

+4,1
-10;5

-1,7

+11,5

+2,4

*n,l
-1 1,3

+57,5

+85,7

+52,8

+108,3

€,8
+32,4

.14
38

85

89

a
39

«,

356

117

24

6

23

404

.t

94

621

43

49

30

188 333 1878 I 576 +10,2

lnsolvenzen 3lGnkurs-
verfahren 1)

Gesamtvollstreckungs-
verfahren 2) da0€

eröffnet
mangels
Masse

ab
oelehnt

zu-
sammen

Er-
öfrnete

Ver- -
gleichs-

ver-
fahreni )

eröffnet
mangels
Masse

ab'
Eelehnt

zu-
sammen

tns-
gesamt tns-

gesamt

053 
' 

357

-t2-

I
3) Ooutschland; wmindod um dis Zahl dor Anschlußkonkursa.



5 lnsolvenzverfahren nach Rechtsformen, Alter der Unternehmen und Forderungsgrößenklassen
Januar bis Oktober 1995

Rechtsform lnsolveruen

\ Alter des Untemehmens

Größenklasse
der Forderung

von ... bis unter ... DM %

Untemehnien und Freie Berufe.

Nichteingetragene Untemehmen

Einzeluntemehmen. . .

Personengesellschaft (OHG, KG)

darunter: GmbHE Co. KG ....
Gesellschaften m.b.H. .

Aktiengesellschaften, KGaA . . .

Eingetragene Genossenschaft en

sonstige eingetrag. Unternehmen

bis unter I Jahre alt

8 Jahre und älter . .

Übrage Gcrneinschuldner

Natorliche Personen. ....
Nachlässe

sonstige Gemeinschuldner

untör 10 ü)0

1o* - 100000

1000@ - 500000

500000 - lMi[.
I Mi[. - 10 Mill.

l0 Mill. und mehr

1) Frilhores Bundesgebiel.

2) Neue Länder und Berlin€st.

Unternehmen und Freie Berufe

9 737 13 543 50 '1711

nach Rechtsfornen

27ef' 3103, 3 26s

946 1170 1 16

366 8n 12 d2

x7 611 10 47

5600 E366 32 I 335

13302A
813ß

36 41 11

nach dem Alter der Unterneirnen

7765 10 133 20 1 634

1 972 3410 30 107

ÜOrige Gemeinschuldner

2 915 4 656 18225 15 5tl4 +17,3

337

22,
'454

357

2766

17

5

5

3 806

2 368

I 438

836

210

598

28

1 173

u
@

37

1 624

1

4

19

,1 438

50

12,

u
2 959

7

50

30

4il1
121

949

'7U
113/.7

37

'63

7'.|

3 891

1 011

795

586

9 700

n
74

4

(+)
barr.

AbG)
nahme

+16,7

+20,8

+19,4

+20,1

+17,0

+27,6

-14,9

+61,4

lnsgesamt ... 1il2 13 264

ß4
617

1 474

737

I 305

215

3 527

23',t2

1 156

59

2071

4 336

4 396

1M
12o7

50

r65

86r

1 553

591

w
11

'l 363 1

252., 1

175/.

87

lnsgesamt

t7 906 51

2 365

4 953

5 870

1 941

2512

265 x

212

174

2,
16

8

107

545

409

805

79

2811

1U

810

680

79

51

4445

211

1 022

854

101

67

173

968

2 098

I 000

I 349

90

14 590

3 639

5 383

3 376

I 8§Xt

1t4

2 538

5C21

7 968

2%1

3 861

355

12 415

31ß

5 067

3 191

1 742

1U

26z'3

52o4

6 678

2.527

324'.1

311

+17,5

+16,3

+6,2

+5,8

+6,4

+14,9

-3,2

+13,8

+19,3

- +16,4

+19,1

+14,1

1 953 3725 5 678 23612 20611 +14,6

nach Größenklassen der angerneldeten Forderungen

x

x

x

x

t S) Deulschland; verminderl um die Zahl üer Anschlußkonkurse.

Konku,§.
verfahren 1)

Gesamtvollstrbckung+
verfahren 2)

lns-
gesamt tns-

gesamt
eröffnet

mangels
Masse

ab-
qelehnt

z,U-

sammen

Er-
öffnete

Ver-
gleichs-

ver-
fahrenl )

eröffnet
mangels
Masse

ab'
gelehnt

zu'
sammen

Anzahl

-t3-



Konkurs-
verfahren 1 )

Gesamtvollstreckungs-
verfahren 2)

erötfnet
mangels
Masse

ab-
oelehnt

zu-
sammen

Er-
öffnete

Ver-
gleichs-

ver-
fahrenl )

eröffnet
mangels
Masse

aE
oelehnt

zu-
sammen

tns-
gesamt tns-

gesamt

Wirtschaftsgliederung
-Kuzbezeichnung-

Anzahl

Nr.
der

Land<r.Forsürirtschafi . .

Landwi rtschaft , garrrerb,
liche Jagd

Forstwirtschafr

B Flscherei u.Fischzucht. . .

6 Unternehmensinsolvenzen nach Wirtschaftszweigen
Januar bis Oktober 1995

40 172 221

4 160 208

lnsolvenzen

Zu- 1+7
ba,v.

Ab.G)
nahme

37 Sl 318 268 +18,7

34 93 301 254 +18,5

+21;44 17 14

3 2 +50,0

wz93

%

60

59

I

A

01

ü2

15

16

17

18

93

56

45

36

24x
26

I 1

3I2

12 13

1 2

7

7

2 119

14

72

117

11

1z'3

21

%2

1

3

I
c

10

11

12

Bergbau u.Gew.v.Steinen
u.Erden
Kohlenbergbau,Torf-
gewinnung ..'.....
Gary.v.Erdöl u.Erdgas,
Erbrg.verb.Dienstleistg. . . . .

Bergbau a.Uran-u.
Thoriumeze

Ezbergbau
Ganv.v. Steinen u. Erden,
sonst.Bergbau

Textilgewerbe

Bekleidungsgarerbe

Ledergewerbe .....
Holzgewerbe (oh.H.v
Möbeln)

I 13 11 -7,1

1, -100,0

2 -50,0

3 4 12 11 +9,1

19 325 301 626 27§4 2 639 +1,1

-3 38 41 79 25 213 +5,6

: I -100,0

- 11 3 14 83 80 +3,8

- 6 10 16 133 14 -5,0

- 6 1 7 18 21 :14,3

- ,20 30 58 1A1 152 +19,1

-6172831 -9,7

2 12 27 39 303 273 +11,0

1-x
4 6 10 45 45 +/-0

13 10 25 116 76 +52,6

- ß tG 42 97 69 +40,6

3) Deulschiand; verminderl um die Zahl der Anschlußkonkurse.

13
14

19n

I

D Verarbeitendes Gewerbe . 854 I 266

Emährungsgewerbe 94

Tabal«erarbeitung

50

21 Papiergeverbe .. .. .. i
2, Verlags-,Druckgev/erbe,

VeMelfältigung
7,3. lGkerei,Mineralölver-

arbeitung, H.v. Brutstoffen

Chemische lndustrie. . .

H.v.Gummi-u. Kunststoff-
waren . .

Glasgarerbe,Keramik,
Verarb.v.Steinen u. Erden

I ) Frtlheros Bundesgebiet.
2) Neue Länder und BerlinOst.

33

ß
4

4
E

95

1

15

4
n

39

69

7

83

13

167

2035

-14-



Gesamtvollstreckungs-
verfahren 2)

Konkurs-
verfahren 1 )

tns-
gesamt tns-

gesamt

Er-
öffnete

Ver-,
gleichs-

ver-
fahrenl )

eröffnet
mangels
Masse

ab-
selehnt

zu-
sammen

eröffnet
mangels
Masse

ab-'
selehnt

zu-
sammen

Anzahl

Wirtschaftsgliederung
-Kurzbezeichnung-

6 Unternehmensinsolvenzen nach Wirtschaftszweigen
Januar bis Oktober 1995

Nr.
der bzvr.

AEG)
nahme

wz93

27

28

n
«)

31

32

33

u

35
36

37

Metallezeugung
u.-bearbeitung .

H.v.Metallezeugnissen

Maschinenbau
H.v. BOromasch., DV-Gerät.
u.-Einr. .

H.v.Geräten d.Elektriz.-
ezg.,-verteilung u.ä. .. . .

Rundfunk-,Fernseh-u.
Nachrichtentechnik .'. . . .

Medizin-,Meß.,Steuer-
u.Regelungstechnik,Optik .

H.v.Kraftrnagen u.
l0aftraragenteilen . . ... . . .

Sonst.Fahzeugbau....
H.v.Möbeln,Schmuck,
Musikinstr.,Sportger.usw

Recycling

Energie-u.Wasser-
versorgung

Energieversorgung

Wasserversorgung . ....../_
Baugewerbe

. Handel;lnstandh.u.Rep.v.
Kfz u.Gebrauchsgfitern . .
Kfz-Handel, lnstandh. u.
Rep.v.Kfz;Tankstellen.....
Handelsvermittlung u.
Großhandel (oh.Kfz) . . . . ...
Eh.(oh.Handel m.Kfz u.
Tankst.);Rep.v.Geb.g0t. . . .

Gastgewerbe

ß
145

1il
I

24

16

24

12

,5

57

't0

801

892

127

428

337

86

211

,73

4

1

1N

7

24

m
152

't5

49

35

63

16

't6

72

21

T
374

316

24

73

51

87

28

21

1ß

31

'13

52

53

2

10

2

12

I
1

18

4

336

4
't6/

124

32

22

r03

85

9

14

7

24

14

2

37

18

I 178

143

510

525

262

72

478

42

29

90

58

112

4t

'24

167

49

64

538

397

23

112

71

,ln
39

21

132

22

+12,5

-11.,2

+1,3

+26,'l

-19,6

-18,3

ß,7

+10,3

+14,3

+26,5

+122,,7

1

3

2

3

1

2

1

1

9

51

32

3

4

5

12

6

1

19

14

E
1 2

I

1

2

2

1

4

2

2

6

5

2 +200,0

2 +150,0&
41

F

G

50

51

52

x

2223 3024 5 798

u2

95

346

41

220

669

11

1 161 4 494 g 256 +38,0

H

2 498

340

1 (}58

I 100

659

662

3|:l1

15

2

287

27

3 390

67

I 486

1 437

715

876

44

19

3

416

u

4 580

610

2@2

1 968

998

3 572

525

1 680

1 767

790

+'t5,3

+16,2

+J9,2

+11,4

+26,3

1

7

6

1

60

61

62
63

u

I Verkehr-u.Nachrichten-
tlbermiftlung
Landverkehr;Transport i.
Rohrfemleitungen....

Schiffahrt

Lufrfahrt
Hilfs-u. Nebentiltigk.f .d.
Verkehr;Verkehrcverm.

Nachrichten0bermittlung

1 ) Früheres Bundesgebiel.
2) Neue Länder und EedinOst.

2 76 261 327 1204 I 105 +9,0

- 37 ln 157 561 il1 +3t7

: 1 2 21 18 +16,7

. 1 I .4 6 ' -33,3

2 37 '125 162 579 503 +15,1

-1453937+5,4
3) Deutschlandi verminderl um die Zahl der Anschlußkonkurse.

- 15-



lnsolvenzen 3Konkurs-
verfahren 1)

Gesamtvollstreckun gs-
verfahren 2) daoe

eröffnet
mangels
Masse

ab,
selehnt

zu-
sammen

Er-
öffnetä

Ver-
gleichs-

ver-
fahrenl )

eröffnet
mangels
Masse

ab-
oelehnt

zu-
sämmen

tns-
gesamt rns-

gesamt

Wiilschafisgliederung
-Kuzbezeichnung-

6 Unterneh menslnsolvenzen nach Wirtschaftszweigen- 
Januar bls Oktober 1995

Nr.
der

J Krcdlt.u.Vcrelcherungs-
goubc

65 Krcditge$erbe

Verclcherungsgarerbe
]tedit-u.Versiche'
rungshilfisgerverbe. . . .

Grundtt.-,Wohnungswesen,
Vcrm.Darcgl.SachGn ulrv .

Grundstocks-u.
Wohnungsnesen. . . . . . .,
Vem.barvegl.Sachen
oh. Bedienungspersonal . .

Datenverarbeitung u.
Datenbanken

73 Forschungu,Entwicldung
74 Erbrg.v.Diendleistungen

Oberuiegend f.Untem. . .

Erzlehung u.Untenicht..

D Verarbeitendes Gevtrerbe

F Baugarerbe..........
G Handel;lnstandh.u.Rep.v

Kfz u.Gebrauchsg0tem .

O Erbringung sonst.öff.u.
persönl. D ienstleistun gen

^€,E, 
SonstigeWrEchafts.

x-r,u,Nberelche.....

1) Früh6r6 &mdecgebiel.
2) l{eue Ländar und Berlln-Ott.

a7

t6

I

50

I 700

4z.3

65

208

4

I 090

tß

101

24

76

2§,7

591

92

303

9

I 552

46

10

529

134

28

n
9

3n

68

122

6

116

bzrv.
AbG)
nahme

4,2

+316,7

x

-ß,7

{
8

2

2

1

182

47

10

12

4

1G)

17

112

ß
2

8526

66
67

K

70

71

72

3

21

3t

81

7

48

M

N

o

90

9t

c2

SB

1

I
1

I

767

168

27

95

5

ß2

3

6

2

u7

87

18

17

5

m
11

3 078

724

1n

333

18

I 883

104

80

485

38

14

n2

/31

18229

2775

552

130

366

14

1 713

107

411

4!l

.5

187

179

15 5{4

+10,9

+31,2

-7,7

-9,0

+28,6

+9,9

-2,0

+17.1

-11,6

+180,0

+9,0

+8,1

+17,3

+18,1

+9,2

+19,4

+41,0

+2,6

+9,1

3

Gesundhelts-,Veterinär.
u.Sozlahrescn

Erödngung sonst.öfr.u.
pcrsönl.Dlens{leistun gen .
Abuasser-Äbfallbes€iti-
gurlg u.sonst.Eilsorgung . .

lnteressenvedr.,ldrchl.
u.sonst.rel.Vereinig. . .... . .

ttultur,Spoil u.
Unterhaltung
EÖdngung v.
sonst.Dien$leistungen .. . . x

e«,mo Altc Wrtechaftsbereiche . 3 806

r«,ro Hanfircrt lnsgesaril ....

390 - 3a

16-10
11 3

174 7

189 - 14

13 543 50 1711

daruntcr Hanöflert

1 345

3n

694

183

35

104

a0 71 3 5 8

61 95

12 2,

28

28 42

2975 .3 668

78 +2,81

300

9

t0

1X

164

s737

502

153

249

56

5

39

843

176

ß
127

30

65

6 178 237 415 I 765 I 495

5 73 36 59 392 359
1

1 121 151 272 967 8't0

! z0 31 51 7g 166

-2354039
- 12 16 28 1g2 121

3) Doulschland; vorminderl um die Zahl der Anschlußkonku,s6.

-t6-



Land

Baden-W0rttemberg .. . .

Bayem.

Berlin. .

Brandenburg. :.........
Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommem

Niedersachsen
I

Nordrhein-Westfalen. ...
Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-4nha|t ........
Schleswig-Holstein..... .

Th0ringen

Deutschland

Baden-W0rttemberg .. . .

Bayem .

Berlin . .

Brandenburg

Biemen

Hamburg

Hessen....:..
Mecklenburg-Vorpommem

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen . . . .

Rheinland-Pfalz

Saarland ..............
Sachsen

Sachsen-Anhalt ........
Schleswig-Holstein. . . ...
Th0ringen

Ileutschland ...

1 ) Frtlheros Bundesgebiet.
2) Neue Länder und Bedin0st.

7 !nsolvenzverfahren nach Ländern
Januar bis Oktober 1995

lnsgesarnt

bav.
AFG)
nahme

538

5«)
1z'3

.15

178

N

625

1 643

N
99

ß
152

361

506

1 381

174

89

228ß
2247

726

28,fr
2Tn

849

1 880

1 892

sm2
956

2§

1 860

2172
711

136

437

'l rt31

1 371

3 866

769

2'.to

282.3

2n3
1 391

911

24
560

1 886

527

1 890

5 026

955

2N
1 741

!ß2
705

1 008

2fi7
24o,3

1lil
650

212

654

1 696

403

1 691

49ß
8«)
nl

124o

499

629

7U

20 611

+12,6

+15,4

+19,5

+4,2
+5,7

-14,4

+11,2

+30,8

+1 1,8

+1 ,6

+13,7

-17,5

+4,4
+90,8

+12,1

+2E,6

3

3

3 466

554

73

357

539

911

2il 273 527

179

379

1m

1 267

1 417

176,4

629

110

2E5

I 070

70

343

217

479

359

273

1711

4z3

sl0

151

939

313

579

2 915

493

853

368

1 418

672

852

4 656

1 858

2 169

1207

853

136

4
1 437

368

1 370

3 910

768

211

1 418

672

560

852

18229

1 509

1 932

I 018

591

150

477

.1263
279

1 154

3 820

629

z.32

860

{05
513

712

16614

+23,'l

+12,3

+18,6

+4,3
-9,3

-7,8

+13,8

+31,9

+18,7

+2,4

+2.,1

-9,1

+&,9
+65,9

+9,2

+19,7

+17,3

724

557

6

24

3

7

3

3

3

:
3

7

o

24

1

-:

60

359

74
139

4Sn

3

2

538

«!9

N2

1 953

1?f,3

513

716

3725

1 741

952

r (x)8

5 678 23612 +14,6

213 705

1642 13261 17 906 51

darunter Unternehmen

43
«)8

82

865

50s

595

12'.1

2

1E4 376 560

daoe
Gesamtvollstreckungs-

verfahren 2)
Konkurs-

verfahren 1 )
in+

gesamt tns-
gesamt

Er-
öffnete

Ver-
gleichs-

ver-
fahrenl )

eröffnet
mangels
Masse

ab
oelehnt

zu-
sammen

eröffnet
mangels
Masse,

ab-
selehnt

zu-
samnien

Anzahl

s 805 9737 13 543

-17-

3) Deulschland: verminderl um die Zahl der Anschlußkonkurse.



Fachserie 2: Unternehmen und Arbeitsstätten
Reihe 1: Koetensüukhtr in auegewählten Wirt'
echaftezrveigen
Die nachcinander in vieriährliclnm Tumua durchgeführten Er-.
hebungen über die Koatenetruktur der Untemahmcn vermitteln
ein Bild von dcm Leiatungeaufwand und aeiner Zusgm-
meneetzung. Dabei nimrrt der Nachweia der Koeten nach
Koetenarten den gröBten Haum ein. Weitere wichtige Tatbe-
atände aind der Umaatz, auegewähhe Poeten der Jahroebihnz
(Sachanlagen, Beatände, Forderungen und Veöindlichkeiten)'
eowie der Material- und Wareneinaatz. Ala Bezugagrundlage filr
die Koaten werdcn die Gcoarntlciotung oder dic Einnahmcn
hcrangczogen. Die Gruppierung der Untcmehmcn cilolgt nach
Geaanrtleietunga- bzw. Einnahmcngrößcnldäasen; bci einigen
Erhebungebcrcichen (2.8. Handwerk) auch nach Bo-
achäft i gtengöBcnHaaesn.

Relhe 1.1: Kostenstruktur tm Handrvert

Relhe 1.21: Kostenstruktur lm GroBhandel und lm'
Verlagsgeweröe

Relhe 1.22 Kostenstruktur bel flandelsvertretem und
Handelsrnaklem

Relhe 1.3: Kostenstruktur lm Elnzelhandel

Relhe 1.4: Kostenstruktur lm Gastgewerbe

Relhe 1.5.1: Kostenstruktur der nlchtbundeselgenen
Elsenbahnen, des Stadtschnellbahn-, Stra8enbahn- und
Omnlbusvertehrc, der Relseveranstaltung und
-vermltllung
Relhe 1.5.2 Kostenstruktur des gewerbllchen GÜter'
kraltverl«ehrs, der Spodltlonen und Lagerelen, der Bln'
nenschttlahrt (G{lterbeförderung) und der See- und Kü-,
stenschlllahrt
Relhe 1.6.1: Kostenstruktur bel Arzten, Zahdär:ten,
Tlerärzten

Relhe 1.6.2 Kostenstruktur bel Rechtsanwälten und
Anwaltsnotaren, bel Wrtschaltspr{llem, vereldlgten
Buchprütem, Steuerberatem und Steuerbevollmächtlg'
ten, bet Archltektsn und B€ratend€n lngenleuren

Relhe 1.6.& Kostenstruktur der Untemehmen aeriMrt-
schafts- und Untemehmensberatung sowle der Hell-
praktlkerpraxen

Relhe l.6.rt Kostenstruktur der Deslgn'Untemehmen
und der psychologlschen Praxen

Relhe 1: Sonderöerlchte
Eratinalig werden für dic neuen länder und Bedin'Oet die
wichtigaten Wirtgchaft 6zweige daryeatelh.

Dic Ergebniaae det/ährtichen koetenatnrkturerhebungen im
Berybau und im Verarbeitenden Gewerbe aowic im Bauge-
weröe und bei Untemehmen der Enetgie- und Waeeeryersor-
gung werden in Fachaerie 4:"Produzicrcndea Gewerbe"
Vcrtiffentlicht.

Reihe 2: Kapital gesellschaften
21 : Abschl{lsse von Kapltalgesellschatten
Die Bedchtcratattung erctrecl<t aich aul die Jahpsabachltiesc
(Bilanzen, Gewinn- und Verluatrechnungcn und Anhang) von
Kapitalgeeellachaften. Die fuigaben in den Jahrceabachl{laeen
werden vom Statietiechen Bundeearnt anhand der Pfricht-
veöffentlichungen im Bundeaanzeiger eowie von Geechäfta-
berichten der Untemehmen auagewortot und lähdichlveröf-
fentlicht. ln einer Gliederung nach WidechEftezweigen werden
dic Poeten der Jahreaabachlüeee nachgewieEen. Den Zahlen
ftlr daa Berichtajahr aind die leweiligen Vergleichezahlen für das
Voriahr gegenilbergeatellt.
Ein Voöericht enthäh fOr Kapitalgeeellechaften dea Produzie-
renden Gewerbee,vollatändi§e Angabcn aua dcn Jahnsab-

cchl0eson dcr Untemchmcn in der Gliederung nach Will'
achaftezwcigen. (Mit Aucgabc 1991 vorunt cingcatelh).

.LZ Taha und Nomlnalkapttal der Kapltalgeoellschaften
Bcdchtet wnd jünich f0r aälrrtfilhc Aktiengcaellachaften
(eincchl. Komrnanditgeacllechaften aul Akticn) und für Gceoll-
achafien mit beachränkter Haftung über die Zahl der Geaell-
Echaften und dae Nominalkapital, und anrar Anfange- und
Endbeetand cinea Jahrcc eowie Zugänge und Abgängc, gc-
tnnnt nach Arten, in der Gliederung nach Wirtachaftazweigen.
Zuaätslich wid allc dlei Jahrc (eratmala ftir 1983) dor Jahrce'
cndbeatand, gctrunnt für bcide Rcchtefomcn, in dcr Glicde-
rung nach GröBcnHaaacn dcc Nominalkapitala und Wiil-
:chaftazwcigcn nachgewicecn. Dic Angabcn aind dcn Be-
kanntmachungcn im Bundccanzcigcr Obcr dic Eintragungcn in
dac Handelerugicter entnonmen. (Mit Auagabc 1go3 voretat
cingcatelh).

Reihe & Abschlüsse der öffenüichen Vereor' '

gurigs-, Entsorgungs- und
Verkährsuntern€hmen
Die Bilanzatatictik dcr öffentlichen Vedolgungc', Entaoqunge-
und VcrftehrEuntemehmcn erEtruckt aich aul dic Finamcn dcr
ataatlichen und kommunalcn Eindchtungcn und wirtachaftli'
chen Untemehmen, die ala Eigenbetriebe oder in pchtlich
eelbetändigcr,Form gclüht wcrden. Die iähdietc VelÖffentli-
chung gruppici dic Jahnaabechlüacc'nach Bctriebaarten und
glicdirt dic Daten nach dcn Poatcn dcr Bilaucri und dcr
Gewinn- rjnd Vcduatruchnungcn. Dcn Zahlcn ltlr dae Bodchta-
jahr eind dic iewciligBn Veqlcichazahlen l0r daa Vofahr 9c-
gcnüberycatclh

Reihe 4: Zahlungeschwierigkeiten
4.1 : lnsolvenaerfahren
Uber Konkuruc aowic cröffnctc Verylcichaverlahrun wid mo-
natlich bcrichtet. Zugleich cnthahcn die Juniauagabc daa
HalblahreeergebniE und die Dezembervcöffentlichung daa
Jahreeeqebnie. Die lngolvena/crfahr€n werden nach
Rcchtafom, . Alter und Wirtachaftazweig dcr Untemchmcn,
nach Größenklaeaen der Forderung aowic nach Bundcaländcm
geglicded. AuBcdem wcrden Angaben {ibcr Wcchsdprcteate
und nicht eingelöete Schecka gebracht.

rt 2 Flnanzlette Abwlcklung der lnsotvenanerlahren
Oic jähticb Veröflentlichung über die fnanziellen. Eqcbniaec
der 6öflncten und abgewickchen Konkup- und Vcrglcichevcr-
fahrun enthäh in dcr Glicdcnrng nach Rcchdom, Atcr und
Wirtachaftezwcig dcr Untcmchmcn cowic nach Bundcoländem
u. a. cinen 0bcrblick übcr Fordcrungen, Tcilungernacacn und
Vcduate eowie Deckr.rngaquotcn.

Ei nzelveröff onüichun gen
Dic Ergebnisae der Aöeitcetättenzählung vom 25. Mai 1987
werden in mehrsren thematiech gegliederten Hcftcn venäffcnt-
licht. Einc Thelliete eteht aul Anfordenrng zurVerfilgung'

Klaseifikationen
Klaceifikation dcr Wirtachaftazwcigc mit Etläutcrungen,
Auagabc'1993.
Alphabctiachco Vazcichnic dcr Bctricbc- und ähnlichcn
Bencnnungen zur Syatematik der Wtachaftazwcigc, Aucgabc
1979.

STATISTISCH ES BUN DESAIIIT
GUSTAV.STRESEIT'ANN.RING 1 1
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Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauelieferung Hermann Leine,
Poetfach 11 52, 72'|25 Kueterdingen erhählich.
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